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Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Vorschläge des Deutschen Bahnkunden-Verbandes vom 
Oktober 2011 „Besser Umsteigen am Potsdamer Hauptbahnhof“ zu analysieren und auf die 
Möglichkeiten ihrer Realisierung zu prüfen. 

Dazu sind eine Beratung im Ausschuss für Stadtplanung zu führen und ein Vorschlag für Prioritäten und 
schrittweise Realisierung der Vorschläge des DBV vorzubereiten.

gez. Dr. H.- J. Scharfenberg
Fraktionsvorsitzender

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt

Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Mit dem Konzept des DBV sind mehrere sinnvoll erscheinende Vorschläge erarbeitet worden, die 
geeignet sind, die Bedingungen der Nutzung des ÖPNV im Interesse der Nutzer spürbar zu 
verbessern. Beispielhaft sei hier auf die Anregung der intuitiven Gestaltung kurzer Fußwege und auf 
die Verbesserung der Situation an dem Bahnsteig der Straßenbahn sowie auf die innovativen 
Vorschläge zur Neuordnung der Busse verwiesen. Es lohnt, verschiedene Anregungen zu befördern, 
die die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer verbessern und den Komfort erhöhen, was die Nutzung 
ökologischer Verkehrsangebote verstärken kann.
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